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MEDIENMITTEILUNG «DIE SCHWEIZ IM KALTEN KRIEG» 
Thomas Buomberger 
 
BEDROHUNG, ANGST UND PARANOIA 
Während fast eines halben Jahrhunderts prägte der Kalte Krieg zwischen der 
Sowjetunion und den USA die Weltpolitik. Die neutrale Schweiz lebte diesen Ost-
West-Konflikt so intensiv wie kaum ein anderes Land: Es herrschte ein rabiater 
Antikommunismus, und die Angst vor einem Atomkrieg versetzte das Land in 
einen Zustand der Paranoia. 
Thomas Buomberger beschreibt die Auswirkungen der Eiszeit zwischen den 
Supermächten auf die Schweizer Gesellschaft. Seine politische Mentalitäts-
geschichte spannt den Bogen von der Geistigen Landesverteidigung über die 
Entwicklung eigener Atomwaffen bis hin zur Fichenaffäre. 
 
AUTOR 
Thomas Buomberger ist freischaffender Historiker und Journalist. Er hat Doku-
mentarfilme realisiert und zahlreiche zeithistorische Publikationen verfasst, u.a. 
«Raubkunst – Kunstraub» (1998), «Kampf gegen unerwünschte Feinde» (2004), 
«Die Erb-Pleite» (2005) und «Die Schweiz und der Grosse Krieg» (2014, Hg.). Der 
Autor lebt in Winterthur und Berlin. 
 
BUCHVERNISSAGE UND PODIUMSDISKUSSION 
Mittwoch, 5. April 2017, 19.00 Uhr, Volkshaus Zürich, Weisser Saal 
Podiumsgäste: 
‒ Elisabeth Kopp, a. Bundesrätin, Mitgründerin der Studentischen Direkthilfe  
 Schweiz-Ungarn (SDSU) Zürich; 
‒ Helmut Hubacher, Publizist, ehemaliger Präsident der Sozialdemokratischen  
 Partei der Schweiz; 
‒ Klara Obermüller, Publizistin, erste Präsidentin der Gesellschaft Schweiz‒DDR; 
‒ Peter Arbenz, Unternehmensberater, Mitwirkender Studentische Direkthilfe  
 Schweiz-Ungarn (SDSU) St. Gallen, ehrenamtl. SAD-Präsident, Brigadier a.D.; 
‒ Thomas Buomberger, Buchautor «Die Schweiz im Kalten Krieg 1945‒1990». 
Moderation: Andreas Tobler, Journalist Tages-Anzeiger 
 
DIE SCHWEIZ IM KALTEN KRIEG 1945‒1990 
Thomas Buomberger 
424 Seiten, 12 Abbildungen, gebunden, CHF 44.–, Euro 44.‒ 
ISBN Print: 978-3-03919-390-5; ISBN E-Book 978-3-03919-923-5 
 
Berichterstattung ab Samstag, 1. April 2017 
Fahnen oder Rezensionsexemplar auf Wunsch. 
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